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Walter Fischer
aus dem Verwaltungsrat verabschiedet

Aus gesundheitlichen Gr�nden und aufgrund des Alters ist Walter 
Fischer aus dem Verwaltungsrat der Kirchengemeinde auf eigenen 
Wunsch ausgeschieden.

Walter Fischer war �ber viele Jahre im Gremium t�tig und konnte 
sich bei vielen wichtigen Entscheidungen mit einbringen. So war er 
beteiligt an dem Ausbau und der Renovierung der Pfarrkirche und 
der Filialkirche als auch bei den Entscheidungen zum Neubau und 
schlie�lich Verkauf des Pfarrhauses.

Wir danken Walter Fischer f�r seine tatkr�ftige und moralische Un-
terst�tzung in all den Jahren. In der letzten Zeit war es unter ande-
rem sehr wichtig auch einen Ansprechpartner zu haben, der „alte 
Begebenheiten und alte Zusammenh�nge“ kannte. F�r seine kon-
struktive und engagierte Mitarbeit in diesem Ehrenamt sei unser al-
ler Respekt gezollt.

Als Nachfolgerin f�r den Posten im Verwaltungsrat wurde Christa 
Willems gew�hlt. Wir wissen mit Ihr ein tatkr�ftiges Mitglied zu be-
kommen und w�nschen uns allen eine gute und gedeihliche Zu-
sammenarbeit.

Für den Verwaltungsrat der Kirchengemeinde
Stefan Koch, Vorsitzender



Renovierungsarbeiten
an der Kirche Oberscheidweiler

Wie bereits erw�hnt, erfolgten bis jetzt und folgen insbesondere in 
den 3 Wochen nach Ostern einige Sanierungsarbeiten an der Kir-
che in Oberscheidweiler. 

Die Elektroinstallation in der Sakristei mit umfangreicher Erneue-
rung des „Z�hler- und Sicherungskastens“ ist bereits erfolgt.
Ebenso sind die Sch�den an der Eingangstreppe gleich nach dem 
Winter schon behoben worden. Daf�r ist Horst Golumbeck herzlich 
zu danken, der sich dieser Arbeit gerne angenommen hat. Solche 
Arbeiten in und an der Kirche und die weiteren T�tigkeiten in der 
Sakristei fordern auch von unseren Nebenamtlichen: dem K�ster-
team und dem Reinemachedienst immer ein gesteigertes Engage-
ment und schlie�lich vieles an Arbeit ab. Auch daf�r muss an dieser 
Stelle einmal gedankt werden.

F�r die Einschr�nkungen - unter anderem f�r den Ausfall der Got-
tesdienste - in den n�chsten 3 Wochen wird um Verst�ndnis gebe-
ten.

Stefan Koch

Hallo Möhnen!

Unsere n�chste Versammlung findet statt am

Dienstag, 27. April 2010, um 20:00 Uhr
im Versammlungsraum.

Wir wollen unseren diesj�hrigen Wandertag planen.

Der Vorstand





Zwei stolze Geburtstage

Antonia Rach 

(„Haisch Antonia“)

feierte

am 30.03.2010

Geburtstag

Berta Simonis

(„Millisch B�atta“)

feierte

am 15.04.2010

Geburtstag

Liebe Antonia! Liebe Mutti!





Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute,
Glück, Gesundheit und Wohlbefinden!

Elmar Götten / Die Redaktion

8384



Brandstiftung ?
Feuerwehr bemühte sich um Aufklärung!

Bei der ersten praktischen Übung für dieses Jahr ging die Feuer-
wehr einem Zaunbrand auf die Spur. Sicher ist, dass die Feuerwehr  
nicht zu den Löscharbeiten gerufen wurde, aber viele junge Bürger 
unseres Ortes beim Spielen im Sandkasten diesem Treiben zu-
schauen durften. Nach den ersten Zeugenaufnahmen ist es eindeu-
tig, dass ein schmaler Mann das Feuer gelegt  und Stunden später 
selber wieder gelöscht hat. Die Brandstelle nahm die Feuerwehr 
dann am Sonntag als Brandobjekt, um den Neuzugängen wirkliche 
Praxisnähe bieten zu können.

Doch noch viele weitere Neuigkeiten gibt es bei und für die Feuer-
wehr: So wurde vergangene Woche bei der Wehrführertagung in 
Eckfeld bekannt gegeben, dass der stellvertretende Wehrleiter, Herr 
Balling, sein Amt aus privaten Gründen niederlegt. Für ihn müssen 
die Wehrführer der Verbandsgemeinde am 08. Juni in Mander-
scheid einen Nachfolger wählen.



Weiterhin wurde bekannt gegeben, dass die Wehren aus Laufeld 
und Wallscheid seit dem 01. Januar eine gemeinsame Wehr sind 
und ein neues Feuerwehrhaus im Industriegebiet bekommen. Die 
18 Wehren und 13 Jugendfeuerwehren unserer VG hatten im ver-
gangenen Jahr 86 Einsätze, davon 31 Brand- und 55 Hilfeeinsätze. 
Auch war schön zu hören, dass unsere Neuzugänge vom 29.10. bis 
20.11. ihren Feuerwehrgrundlehrgang durchführen dürfen.
An Pfingsten findet in  Eckfeld das diesjährige Verbandsgemeinde 
Feuerwehrfest statt. Unsere Feuerwehr wird dies am Sonntag besu-
chen und nach der Schauübung um 13:00 Uhr im Festumzug mit-
gehen. Sicher würden sich die Eckfelder freuen, wenn viele weitere 
Gäste aus unserem Dorf das Fest besuchen würden.
Am 1. Mai hat die Feuerwehr für ihre  aktiven und inaktiven Mitglie-
der einen Familientag geplant. Nach einer kleinen Wanderung am 
Morgen, wird auf dem Resäcker gegrillt und gefeiert. 

Christoph Fischer

Niederlassung Freiburg
Rebenweg 3a,79114 Freiburg

Tel. 0761/4764097
Fax  0761/4764124

Das individuelle und schlüsselfertige Haus

Beratung Planung Ausführung
unter Berücksichtigung
Ihrer Wünsche

 Komplette Abwicklung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe



 Haustüren Wintergärten

moderne Bauelemente aus Alu
Fenster und Türen aus Alu,
Holz/Alu, Holz, PVC



Ke se
Kees GmbH
Brunnenstraße 16

Tel. 06574/9411-0

Fax 06574/9411-12

Fenster Türen  Alu-Sonderkonstruktionen



Bürgerversammlung in Großlittgen

Am 19.04.2010 fand in der Turnhalle in Gro�littgen eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Kommunal- und Verwaltungsreform“ 
statt.

Unser Minister des Innern und f�r Sport, Herr Karl-Peter Bruch, 
stellte sich den Fragen der B�rger unserer Verbandsgemeinde. 
Weitere Teilnehmer auf dem Podium waren unser B�rgermeister 
Wolfgang Schmitz, der Ortsb�rgermeister von Gro�littgen, Karl-
Heinz Hubo, und Erhard Rosenbaum, der die Veranstaltung ge-
konnt moderierte.
Im Vorfeld war ein Fragenkatalog erstellt worden, der in drei The-
menbl�cken „abgearbeitet“, das hei�t: vom Innenminister beantwor-
tet wurde.

 Gr�nde und Kriterien f�r die Kommunal- und Verwaltungsreform
 Fusionsm�glichkeiten und Vorgehen
 Fusionsfolgen f�r die Region

Hier einige Aussagen unseres Innenministers:

Wichtig ist die zukünftige Entwicklung der VG’s, einschlie�lich der 
zu erwartenden wirtschaftlichen Perspektiven.
Es steht zwar noch nicht fest, dass die VG Manderscheid aufgel�st 
wird bzw. aufgel�st werden soll, jedoch steht sie auf der Vordringli-
chen-Liste. Jetzt gelten noch stets die Kriterien und Vorgaben der 
Freiwilligkeitsphase.

Gewachsene Strukturen sollen nicht zerschlagen, sondern optimiert 
werden.

Auch kreis�bergreifende L�sungen sind denkbar und m�glich. Die 
jeweiligen Gremien m�ssen dazu die entsprechenden Beschl�sse 
fassen.



Die B�rgern�he soll verbessert werden. Sie wird nicht erreicht, in-
dem viele VG-Verwaltungen bestehen. Eine gro�e Anzahl von 
„Amtsg�ngen“ werden mittlerweile bereits �ber Internetportale er-
m�glicht (B�rgerportale). Die B�rgern�he wird dann vielmehr durch 
die ehrenamtlichen Ortsb�rgermeister gew�hrleistet.

Kurzfristig wird die Reform Kosten verursachen. Mittel- und langfris-
tig jedoch wird es zu Einsparungen kommen, die den B�rgern zugu-
te kommen in Form von Reduzierung der Abgaben und Steuern.

Insgesamt war diese B�rgerversammlung eine sehr interessante 
Veranstaltung, die sowohl Fragen beantwortete aber auch noch vie-
le offene Fragen hinterlassen hat.

Elmar Götten

von links nach rechts: Erhard Rosenbaum, Karl-Heinz Hubo, Innen-
minister Bruch, Wolfgang Schmitz



Umwelttag 2010 

Am 27.03.2010 fand der diesjährige Umwelttag in Oberscheidwei-
ler statt. An den Straßen- und Wegerändern unserer Gemarkung 
wurde von vielen freiwilligen Helfern der von unbelehrbaren Zeit-
genossen achtlos weggeworfene Müll aufgesammelt und in den 
bereitstehenden Container entsorgt.

Mit großer Freude 
konnten wir beobach-
ten, dass dieses Jahr 
sehr sehr viele Kinder 
mit dabei waren. 

Mit großem Eifer und 
viel Fleiß haben sie 
tatkräftig mitgeholfen, 

unser Dorf wieder etwas schöner und lebenswerter zu machen.



Auch der Spielplatz wurde noch einmal so richtig „in Schuss“ ge-
bracht. F�r die Erweiterung des Spielplatzes werden demn�chst 
noch zwei neue Spielger�te angeschafft. Alle anwesenden Kinder 
w�hlten in freier und demokratischer Abstimmung die gew�nsch-
ten Spielger�te aus.
Die finanziellen Mittel dazu wurden von Peter W�tzel aus dem Er-

l�s der Tombola 
am 11.10.09 ge-
spendet. 
Weitere 550 Euro
aus der Tombola 
am 14.03.10 �ber-
reichte Peter W�t-
zel an unseren 
Ortsb�rgermeister! 
Dieses Geld soll 
ebenfalls f�r den 
Spielplatz verwen-
det werden!

Anschlie�end konnten alle 
Helfer sich an Getr�nken, 
Fleischw�rstchen, Pommes 
und Br�tchen st�rken und 
gem�tlich beisammen sitzen.
Getr�nke und Speisen wur-
den von unserem Jagdp�ch-
ter, Herrn Walter von der Bey, 
gespendet.

Allen Helfern und Geldspen-
dern sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt!

Elmar Götten



Boule  F�R ALLE!
Wir treffen uns dazu: 

Am Sonntag, den 16. Mai 2010,
auf dem Resäcker!

Es ist mal wieder Zeit mehr an der frischen Luft zu sein – und trotz-
dem eine „ruhige Kugel zu schieben oder zu werfen“.  Deshalb la-
den wir Euch mal wieder ALLE ganz herzlich ein, an unserem gro-
�en Boule-Fr�hlingsturnier teilzunehmen.

P�nktlich um 11:00 Uhr beginnt die erste  von insgesamt 4 Spiel-
runden!
Alle Teilnehmer (pro Mannschaft 2 Spieler) sollten dazu bis 10:30
Uhr angemeldet sein.
Gewertet wird nach Schweitzer System mit Buchholzpunkten.

Das Startgeld von 5,00 € pro Spieler (Kinder bis 12 Jahre 1,00 €)
wird zu 100 % wieder ausgespielt.

Kindermannschaften erhalten wie immer sch�ne Sachpreise.

Nat�rlich wird auch diesmal wieder um den Wanderpokal f�r den 
Besten Dorfverein „geboult“. Dieses Turnier geht �ber 3 Runden 
und beginnt (hoffentlich) p�nktlich um 15:00 Uhr.

Selbstverst�ndlich werden wir uns auch um das leibliche Wohl der 
Spieler(innen) und G�ste k�mmern. Es gibt wieder Leckeres vom 
Grill, Kaffee und Kuchen und gepflegte Getr�nke, zu familienfreund-
lichen  Preisen.  Wer dazu noch einen Kuchen (oder �hnliches) 
spenden m�chte – dem sagen wir jetzt schon mal ganz herzlich 
DANKESCH�N.



So, nun hoffen wir auf schönes Wetter und schöne Spiele.

PS: Wer etwas länger schlafen will, kann sich auch unter
bouleclub.oberscheidweiler@googlemail.com
oder 
telefonisch 06574-900292 

vorab anmelden.

Ursula Haamann

Sachleistungskonto für Abgeordnete:
7,4 Millionen Euro

Die Bundestagsabgeordneten erhalten pro Monat neben ihrer Ent-
schädigung von derzeit 7.668 Euro eine steuerfreie monatliche Kos-
tenpauschale in Höhe von rund 4.000 Euro, aus der sie entstehen-
de Aufwendungen aufgrund ihres Mandats abdecken sollen. 

Doch damit nicht genug. Zusätzlich stehen jedem Abgeordneten pro 
Jahr weitere 12.000 Euro für Büro- und Geschäftsbedarf zur Verfü-
gung. Über dieses Sachleistungskonto können sie Kaffeevollauto-
maten, mobile Navigationsgeräte, Besteck und Geschirr, Digital-
camcorder, MP3-Player und viele andere teure Artikel bestellen.

Mit diesen Steuergeldern wurden u. a. die berühmt gewordenen 
Edelfüller der Marke Montblanc von 115 Abgeordneten im Wert von 
rund 70.000 Euro Ende des Jahres 2009 bestellt.

Der Bund der Steuerzahler fordert ein Ende dieser luxuriösen Steu-
ergeldverschwendung. 4.000 Euro monatliche Kostenpauschale 
sind vollkommen ausreichend, das Sachleistungskonto muss abge-
schafft werden.

Elmar Götten 
Quelle: www.steuerzahler.de/Aktion-Fruehjahrsputz/3312b1246/index.html

mailto:bouleclub.oberscheidweiler@googlemail.com


Sensen-Mäh-Turnier
Auch in 2010 wollen wir wieder ein Turnier der besonderen Art 
veranstalten. Wer kann am schnellsten UND am saubersten mit 
der Sense mähen?

Termin: Pfingstmontag, 24.05.2010!

Noch ein anderer Termin: Muttertag ist am 09.05.2010!
Elmar Götten
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Mauritiushof
Reiterpension für Mädchen ab 7 Jahre

54533 Oberscheidweiler

Wir bieten
 Reitstunden für Kinder und Erwachsene Kontakt:
 geführte Ausritte  06574 8888
 Ausbildung von Freizeitpferden  reiten@mauritiushof.de
 Ferienhäuschen für bis zu 6 Personen  www.mauritiushof.de
 Wanderreitquartier

>>>>>   dressurmäßiger Reitunterricht
durch eine Reitpädagogin F/N und Trainerin mit B-Lizenz

>>>>>   experimentelle Reittherapie
>>>>>   Ponyreitstunden: nach Vereinbarung


